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Index Nr. Änderung Kürzel Datum

- A1 3 1

- A1 3 1

Sämtliche Maße sind an der Baustelle zu überprüfen. Unstimmigkeiten sind unverzüglich mit der Bauleitung zu klären. 
Für Maßfehler haftet der:die Auftragnehmer:in. Vorabzüge sind nicht zur Ausführung freigegeben.

Auftraggeber:in | Bauherr:in

Projektadresse

Projektname

#Höhe
Übersichtsplan

Planfreigabe der Leistungsphase nach HOAI

Bauherr:in

Funktion Name Datum/Unterschrift

Baufreigabe Baufirma gem. VOB Teil B § 3.3

Gewerk Name

Gemeindehaus
Umbau | Nutzungsänderung

Gemeinde Edemissen
Oelheimer Weg 1
31234, Edemissen

Eichenweg 1
31234, Edemissen - Deutschland
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Architektur

AD Abgehängte Decke
BE Bodeneinlauf
BF Betonfertigteil
BMW Bodenmaterial-
 wechsel
BRH Brüstungshöhe von

OKFF bis OKR
Brüstung

DoBo Doppelboden
DA Dachablauf
DF Dehnungsfuge
BF Bewegungsfuge
DSP Deckensprung
FF Fertigfußboden
LR Lüftungsrohr
FR Fallrohr
RR Regenfallrohr
HP Hochpunkt
LB Lichte Breite
LH Lichte Höhe
MP Mittelpunkt
OK Oberkante
OKE Oberkante Estrich
OKRD Oberkante Rohdecke
HoBo Hohlboden
RB Rohbau
RF Rohfußboden
SF Schattenfuge
STG Steigung
TD Trägerdurchbruch
TP Tiefpunkt
UK Unterkante
UZ Unterzug
ÜZ Überzug
VK Vorderkante

Brandschutz

EI30 Feuerhemmend  (F90)
EI90 Feuerbeständig  (F30)
REI 90-M    Brandwand
FAP Feuerwehrangriffspunkt

RWA Rauch- und  
Wärmeabzug

RA Rauchabzug
WHD Wandhydrant
F Feuerlöscher

TGA

BT Bodentank
BTL Bodentankleer
ELT Elektro
HZ Heizung
HZK Heizungskörper
KB Kernbohrung
LG Lüftungsgitter

Feuchtraumtür

Türen

Auto Automatischer Antrieb
NA Notausgang
HT Holztür
HT-S Holzschiebetür
RR Rohrrahmentür
ST Stahlblechtür

GA Glasausschnitt
OL Oberlicht
SSK Schallschutzklasse
F Feuchtraumtür

D Drücker
K Knauf

fb Feuerbeständige Tür T90
fh Feuerhemmende Tür T30
dT Dichte Tür
rdT Rauchdichte Tür

KL Kartenleser für
Zugangskontrollsystem

MK Magnetkontakt für
Einbruchmeldeanlage

FTT Fluchttürterminal
FTÖ      Fluchttüröffner
GSA Gegensprechanlage
ZC Zahlencode
OZ Offline Zylinder
OB        Offline Beschlag
BZ         Blindzylinder

OTS Obentürschließer
FA Feststellanlage
ITS Integrierter 

Obentürschließer
SVP       Selbstverriegelndes

Panikschloss

Abkürzungen

Leistungsphase

Ausführungsplanung

GRUNDRISS Erdgeschoss 
Abbruch-Neuabu

Planbezeichnung

Generalunternehmer:in

Fachplanung

Brandschutz

ELT

HLS

Statik

Planfreigabe d. LP nach HOAI

Baunull

#### ####

####

####

####

####

Datum/Unterschrift

Legende

1 0 8 7 A R
Plan Nr.Inhalt / EbeneLphArtProjektnummer Index Status

5 G R 0 0

1 0 8 7 A R
Plan Nr.Inhalt / EbeneLphArtProjektnummer Index Status

5 G R 0 0

StatusBasisplan FachplanungGeprüft DatumGezeichnet

SMHM 13.04.26 VORABZUGAR-5-GR00

FormatMaßstab

1:50 DIN A0 

Größe

1189x841 A3(x2,83); A4(x4)

Skaliert: Faktor x

Gemeinde Edemissen

V

V

VORABZUG 

Entwurf

Plananmerkungen für die Baustelle

1. Alle Maße sind vor Baubeginn örtlich und rechnerisch zu prüfen. Für die Richtigkeit haftet der:die Unternehmer:in.

2. Der:Die Unternehmer:in wird ausdrücklich darauf hingewiesen, sämtliche Ausführungen der Leistungen nach den anerkannten 
Regeln der Baukunst und dem neuesten Stand der Technik unter Einhaltung aller DIN-Vorschriften, behördlicher sowie sonstiger 
Herstellerrichtlinien herzustellen. Die Prüfung muss vor Ausführung erfolgen. Für die Richtigkeit ist der:die Unternehmer:in allein 
verantwortlich.

3. Alle tragenden und konstruktiven Bauteile müssen nach geprüfter statischer Berechnung hergestellt werden. Stemm- und 
Bohrarbeiten an konstruktiven Bauteilen dürfen nur nach schriftlicher Genehmigung der Statik durchgeführt werden. 

4. Für die Abmessungen und Materialien aller konstruktiven Teile sind die Schal- und Bewehrungspläne mitgeltend. Die verbindliche 
Lage und Abmessung der Unterzüge ist den Stahlbauübersichts- und den Schalplänen zu entnehmen.

5. Maße Türhöhen von OKFF bis UK Sturz Rohbau, Höhenangaben im Grundriss bezogen auf OKFF. Brüstungshöhe Fenster ab OKFF.

6. Die Details, Boden-  und Deckenspiegel sind zu beachten.

7. Zu Boden-, Wand- und Deckenaufbauten/ -oberflächen siehe auch die Bauteilblätter der Bauphysik.

8. Wand und Deckenschließungen haben erst nach Freigabe der TGA- und Hochbau-Bauleitung zu erfolgen. Einbauteile in Schächten 
gem. Angabe der Fachplanung.

9. Sämtliche Wand-, Decken- und Bodendurchbrüche siehe separaten Schlitz- und Durchbruchsplan der TGA Ausführungsplanung.

10. Alle Trockenbauwände sind an starren Bauteilen mit einer elastischen Fuge zu versehen. Es sind gleitende Deckenanschlüsse mit 
> 25 mm Deckendurchbiegung vorzusehen.

- Plan erstellt 13.04.26HM-

Neu

Abbruch

Bestand

Brandschutz

Statik

Entwässerung

Legende

Estrich

Trockenbauwand

Rückbau Bodenbelag + Estrich

10 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Sauberlauf

HLKS

Regenwasserleitung

Rückbau Abgh. Decke + Bodenbelag + Estrich

Rückbau Abgh. Decke + Bodenbelag

Rückbau Bodenbelag

15 STG x 18,33 x 27

1 STG x 18,5 x 150
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Stb.- Decke
ca. 15,10 m2
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AUSSENWAND NEU
von innen nach außen

GEBÄUDETEIL 2

12 cm Dämmung
1,5 cm Außenputz

FENSTER NEU
1. Rettungsweg
Öffnungsrichtung
nach Außen gem. BSK
Mind. L.B.  von 90 cm 
erforderlich

FENSTER NEU
Drehflügel in allen 
Fenstern mit der 
gleichen Breite

INNENWAND NEU
TRO- Wand 15 cm

2- lagig beplant
Putz auf der Seite der Küche ergänzen

AUSSENWAND NEU
von innen nach außen

GEBÄUDETEIL 1

16 cm Außendämmung
gem. GEG Konzept
1,5 cm Außenputz

FENSTER NEU
1. Rettungsweg
Öffnungsrichtung
nach Außen gem. BSK
Mind. L.B.  von 90 cm 
erforderlich

AUSSENWAND NEU
Vekleinerung 
der Außenöffnung

1.RW

1.RW

1.RW

AUSSENWAND NEU
Nische unter dem 
Fenster zumauern

AUSSENWAND NEU
Nische unter dem 
Fenster zumauern

AUSSENWAND NEU
Nische unter dem 
Fenster zumauern

FENSTER NEU
Unter- und Oberlicht

Beide Fensterelemente
werden durch einen
Wandstreifen getrennt

AUSSENWAND NEU
Bestandsöffnungen mit 

MW- Wand verschließen

AUSSENFLÄCHE NEU
Ergänzung des Boardsteins

AUSSENWAND NEU
Bestandsöffnungen mit 

MW- Wand verschließen

INNENWAND NEU
Wandscheiben als 

TRO-Wand herstellen
B|T = 25,5|60 cm

25|25

25|25 25|25

25|25

25|25
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FEUERHEMMEND

KLÄRUNG
Regenrinne vor der Eingangstür 
erfoderlich?

PRÜFUNG
Es ist vor Ort zu prüfen, ob Fundamente 
oder ggf. eine Stb.- Platte für die 
Außenwände des Eingansbereich 
erfoderlich sind. UKUZ +2,64

ABBRUCH
Rückbau 
Außendämmung

ABBRUCH
Rückbau 
Pfosten-Riegel-Fassade

ABBRUCH
Rückbau 
Dachauskragung

ABBRUCH
Einhausung

WAND NEU
Die Oberlichter werden 

baulich verschlossen
 15cm MW- Wand

ABBRUCH
Es ist vor Ort zu prüfen,
ob die Unterzüge der Stb.- 
Decke im Außenbereich 
auskragend sind

ABBRUCH
Rückbau 
Bestandsfenster
(Oberlich)

ABBRUCH
Rückbau Bestands-
eingangstür

T30 RS

1.RW

1.
RW

ABBRUCH
Rückbau 
Bestandswand

ABBRUCH
Sanitärobjekte 
zurückbauen

ABBRUCH
Rückbau des Turms

ABBRUCH
Rückbau 
Eingangsbereich

ABBRUCH
Rückbau der Elemente
bis zu der Bestandsstütze

ABBRUCH
Durchbruch für die 
Durchreiche zwischen 
der Küche und dem 
Veranstaltungsraum 
herstellen

ABBRUCH
Öffnung herstellen

ABBRUCH
Rückbau von allen 
Bestandsfenstern

ABBRUCH
Öffnung für die geplante 
Tür zwischen den Büros 
herstellen

ABBRUCH
Rückbau Träger

ABBRUCH
Prüfung des Rückbaus 
des Briefkastens

ABBRUCH
Rückbau Vorwand/
Schacht

1.RW 1.RW

SONNENSCHUTZ NEU
Innenliegend
Stoff - Vorhang, raumhoch
Befestigung unter dem UZ
L.H. = ~ 3,70 m
Parkposition auf einer Seite
vor der Wandscheibe

PRÜFEN
Es ist vor Ort zu prüfen,
ob die Unterzüge der 
Stb.- Decke im 
Außenbereich 
auskragend sind

2,50

4,19

SUABERLAUF NEU
Sauberlaufmatte bei allen 

Eingängen ausführen

Sauberlauf
L|B = 2,56 | 1,08

F =  ~2,80m2

Bestand Fliesen 

Sauberlauf
L|B = 2,80 | 1,56 
F = ~4,50m2

Sauberlauf
L|B = 4,00 | 2,60
F =  ~10,50m2

FESTLEGUNG
Die Überdachung wird zu einem 
späteren Zeitpunkt ausgeführt.
Die statischen Maßnahmen 
müssen umgesetzt werden.FEUERHEMMEND F30

Aufbau von zwei 
separaten TRO- Wänden

Wand zum TRH mit F30 -Qualität

ESTRICH
Estrich im TRH- Bereich 
bleibt im Bestand 
unverändert

ABBRUCH
Rückbau Estrich
auf der gesamten Fläche im EG
außer vor der Treppe im TRH

PRÜFUNG
Prüfung, ob Stütze im 

Bestand vorhanden.
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AUSSENWAND NEU
Tresor bleibt bestehen

Wandöffnung wird verschlossen

MOBILE WAND NEU
Mobile Wandelemente

mit Schlüpftür
Befestigung an einer 

zusätzlichen Konstruktion 
unter der Rohdecke 

Achtung - Decke mit Gefälle!
L|H=  9,00| 3,50 m

Estrich Trennfuge

ABBRUCH
Rückbau Bodenbelag
Teppich

FENSTERMASS

OBERLICHTER

AUSSENMASS

GESAMTMASS

AUSSENMASS

FENSTERMASS

INNENMASS
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PLANUNG
Vorhänge einplanen + 
Heizkörper berücksichtigen
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ABBRUCH
Rückbau der abgh. 
Decke im Bestand

ABBRUCH
Rückbau der Oberlichter

ABBRUCH
Rückbau der Stb.- Decke
und der Wandscheibe 
über der Decke

ABBRUCH
Rückbau der Wandscheibe

ABBRUCH
Rückbau Vorwand

STÜTZENACHSE

UK WAND BESTAND

AU
SS

EN
M
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S

INNENWAND NEU
Die TRO- Wand 
bündig mit der linken 
Außenkante des 
Stahlträgers

DURCHREICHE NEU
Verschiebbares Element
für die Schlißung der 
Durchreiche

RAMPE
Ausbildung 

einer Rampe

BEAMER
Befestigung an 

der Rohdecke

LEINWAND
Befestigung an 
der Rohdecke

LEINWAND
Schalter für die 
Bedingung der 
Leinwand

SONNEN-
SCHUTZ
Vorhänge 
innenliegend

0,65 %

ÜBERZUG BESTAND
Stahlträger ABBRUCH

Rückbau Bestandsstütze
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ÜBERZUG BESTAND
Sahlbeton

GRUNDRISS | ERDGESCHOSS | ABBRUCH - NEUBAU

- Anpassung Attikahöhe + Anpassung Statik Gebäudeteil 2 28.09.26HMA
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